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Beratungsgegenstand 
 
Museum für Konkrete Kunst und Design 
- 1. Ergänzende Projektgenehmigung 
(Referenten: Herr Ring, Herr Engert) 
 
Antrag: 
 

1. Die Planung wird unter Berücksichtigung der Sichtkegel anstelle des Glasbandes 
weitergeführt. 

 
2. Die Gesamtkosten für den Neubau des „Museums für Konkrete Kunst und Design“ in Höhe 

von 25,3 Mio. Euro bleiben unverändert. Es entstehen keine Mehrkosten. Die notwendigen 
Haushaltsmittel werden auf der Haushaltsstelle 1.321300.940010 Museum für Konkrete 
Kunst und Design weiterhin bereitgestellt. 
 
 

 
 
 
bez. bez. 
 
Alexander Ring    Gabriel Engert 
Berufsmäßiger Stadtrat   Berufsmäßiger Stadtrat



Finanzielle Auswirkungen: 
 
Entstehen Kosten:  ja   nein 
 
wenn ja, 
Einmalige Ausgaben 
      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 
 

 

Jährliche Folgekosten 
      

 
  im VWH bei HSt:       
  im VMH bei HSt:       

Euro:
     
     

Objektbezogene Einnahmen 
(Art und Höhe) 
      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro:

     

     

     Zu erwartende Erträge 
(Art und Höhe) 
      

 Anmeldung zum Haushalt 20   Euro:
  

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von  Euro für die 
Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)
in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 
werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 
      
 
 
Kurzvortrag: 
 
A. Beschlusslage 
 
 

• Grundsatzbeschluss und Projektgenehmigung 
V0543/10 StR 02.10.2010 

 
• Auftragsvergabe Generalplanerleistung, LPH 1 – 3 

V0324/12 StR 26.07.2012 
 

• Vorprojektgenehmigung 
V0532/13  StR 24.10.2013 

 
• Projektgenehmigung 

V0250/14 StR 24.07.2014 
 
 
 



 
 
B. Sachlage 
 
Der Entwurf des beauftragten Architekturbüros „querkraft“ aus Wien sieht ein hofflächenbündiges 
Glasband auf der nördlichen Seite der Gießereihalle vor. Dieses Glasband soll eine 
Sichtverbindung zwischen dem künftigen Hochschulplatz und dem Ausstellungsbereich im 
Untergeschoß der Gießereihalle schaffen. Die Verwaltung hat jedoch große Bedenken bezüglich 
der Nachhaltigkeit dieses Glasbandes hinsichtlich Vandalismusanfälligkeit, Dichtigkeit, 
Rutschfestigkeit, Tausalzbeständigkeit, Sicherung gegen unbefugtes Befahren, 
Verschleißfestigkeit, Unterhaltsreinigungsaufwand sowie der musealen Nutzung der darunter 
liegenden Ausstellungsräume. Der Architekt wurde daher aufgefordert, ein Alternativkonzept zu 
entwickeln. Sein Vorschlag ist nun, das Glasband durch Sichtkegel zu ersetzen. Diese Sichtkegel 
gewährleisten weiterhin die Sichtverbindung vom Hochschulplatz zum Ausstellungsraum. 
 
Die Verwaltung schlägt daher vor, vom ursprünglichen Entwurf abzuweichen und das Glasband 
durch Sichtkegel zu ersetzen. Lage und Anzahl der Sichtkegel werden im weiteren 
Planungsprozess festgelegt. 
 
 
C. Kosten 
 
Die Investitionskosten für den Neubau in Höhe von 25,3 Mio. Euro bleiben trotz Planungsänderung 
unverändert. 
 
 
D. Fördersituation 
 
Durch den Einbau von Sichtkegeln anstelle eines Sichtbandes bleibt die Fördersituation 
voraussichtlich unverändert. 
 
 
E. Zeitplan   
 
Voraussichtliche Fertigstellung:   Winter 2017 
 
Voraussichtliche Eröffnung Museum:  Frühjahr 2018 
 
 
 


